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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 26.06.2018 
des Ausschusses für Familie, Schule, Sport und Kultur  

der Gemeinde Nordkirchen 

 
 

Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   18:30 Uhr 
 
 
 

 

Die folgenden Ausschussmitglieder sind anwesend: 

 

Balzer, Martina   
Bolte, Rainer   

Bolte, Sandra   
Fuchs, Kai   
Gramm, Annette   

Haub, Christoph   
Hüning, Stephan   
Janke, Wilfried   

Köstler-Mathes, Marita   
Lübbert, Christian   

Möller, Torsten   
Pieper, Markus   
Plenge, Michael   

Quante, Clemens   
Seidel, Joachim   

Spelsberg, Bernd   
Spräner, Uta   
Tepper, Heinz-Josef   

Volmer, Gertrud   
Wellmann, Maria   

 

Von der Verwaltung sind anwesend: 

 

Bergmann, Dietmar   
Döbbelin-Südfeld, Klara Schriftführerin  

Kammert, Mechtild   
 

Gäste: 

 
Eichner, Sofie MiNo 

Hantel, Christoph Dr. Leiter VHS Lüdinghausen 
Rinke, Bastian MiNo 
Vomhof, Ulrich Schulleiter der JCS-Schule 
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Tagesordnung: 
 

 

Öffentliche Sitzung 

 

 1   Fragestunde für die Einwohner 
  

 2   Anträge zur Tagesordnung 
  
 3   Barrierefreier Tagesordnungspunkt in leichter Sprache:  

Generationenplatz am "Grünen Weg" 
Vorlage: 073/2018 

  
 4   Jahresbericht des VHS-Leiters Herrn Dr. Hantel 
  

 5   Mitteilungen der Verwaltung 
  

 6   Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 7   Mitteilungen der Verwaltung 

  
 8   Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Zur heutigen Sitzung des Ausschusses für Familie, Schule, Sport und Kultur wurde 
am 14.06.2018 eingeladen. Der Ausschussvorsitzende, Herr Seidel, stellt fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 

 
Vor Beginn der regulären Ausschusssitzung findet unter der Moderation von Frau 

Eichner (MiNo) eine Informationsrunde statt. Einige Ausschussmitglieder erklären 
den sechs anwesenden Bewohnern der Kinderheilstätte und den Beschäftigten der 
Caritaswerkstatt warum sie sich in der Gemeinde Nordkirchen politisch engagieren. 

Auch die Aufgaben und Funktionen der verschiedenen Personen im Ausschuss wer-
den erklärt. Die Informationsrunde und die ersten drei Punkte der Tagesordnung 

werden so barrierefrei wie möglich und in leichter Sprache abgehalten. 
 
 

 

 
 1 Fragestunde für die Einwohner 

  
 Keine Fragen 

 
  
  
 2 Anträge zur Tagesordnung 

  

 Keine Anträge 
 

  
  
 3 Barrierefreier Tagesordnungspunkt in leichter Sprache:  

Generationenplatz am "Grünen Weg" 

Vorlage: 073/2018 

  
 Herr Bergmann erklärt in einfachen Worten den Sachverhalt. Die Sit-

zungsvorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde vom MiNo auch in 
leichter Sprache formuliert. Anschließend zeigt Frau Kammert einen Plan 

und Bilder mit Gestaltungsvorschlägen und Geräten. Diesen Plan hat das 
Büro Mersmann aus Krefeld entworfen.  
 

Frau Spräner fragt nach, ob auch Schüler*innen der Gesamtschule den 
Platz nutzen dürfen. Schüler*innen die alt genug sind, dürfen den Platz in 

den Pausen nutzen. Der Platz soll teilweise auch für Unterricht außerhalb 
der Schule genutzt werden. 
 

Frau Wellmann erklärt, dass sie die Ideen sehr gut findet. Sie macht sich 
aber Sorgen um die Pflege und Instandhaltung. Herr Bergmann erklärt, 

dass einige Personengruppen eine Patenschaft für Bereiche des Platzes 
übernehmen möchten. So hätte sich das Altenhilfezentrum angeboten ein 
Kräuterbeet zu pflegen. 

 
 

 



4 

 
Weiterhin wird darüber diskutiert, dass Geräte oder Angebote für Jugend-
liche fehlen. Auch ein WLAN Anschluss wird gewünscht. Auf dem Platz ist 

auch ein Sandtisch geplant. Es wird darüber gesprochen, dass dieser von 
Menschen im Rollstuhl genauso genutzt werden sollte wie von Kindern. 

Frau Balzer sagt, dass es dafür solche Sandtische auch in verschiedenen 
Stufen gibt. Für den nötigen Schatten auf dem Platz sollen die bereits an-
gepflanzten Bäume sorgen. Ein Grillplatz ist nicht vorgesehen, weil eine 

starke Nutzung am Abend nicht unbedingt gewünscht wird.  
 

Nach der Aussprache erklärt Herr Bergmann wie es weiter gehen soll: Die 
Vorschläge aus der heutigen Sitzung sollen in den Plan eingearbeitet 
werden. Die Pläne werden noch etwas genauer.  Die Gemeinde wird ver-

suchen, Fördergelder bei verschiedenen Sponsoren oder Stiftungen zu 
beantragen. 

 
Die Besucher verlassen ohne weitere Nachfragen die Sitzung und werden 
die Erfahrungen im Nebenraum weiter diskutieren.  

 
Herr Bergmann ergänzt, dass die Planungskosten für den Generationen-

platz als Teil des Förderprojektes zu sehen sind.  
 

  

  
 4 Jahresbericht des VHS-Leiters Herrn Dr. Hantel 

  
 Herr Bergmann begrüßt Herrn Dr. Hantel und betont die gute Zusammen-

arbeit mit der VHS, die sich zuletzt insbesondere bei der Organisation und 
Durchführung der Deutschkurse für Flüchtlinge gezeigt habe.  
 

Herr Dr. Hantel geht auf das Thema „Deutschkurse für Flüchtlinge“ ein 
und erklärt, dass für die Organisation zwei Personen eingestellt wurden. 

Insgesamt arbeite die VHS gut mit den ehrenamtlichen Flüchtlingsbetreu-
ern zusammen. Die Kooperation mit dem BAMF (Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge) sei dagegen teilweise schwierig.  

 
Zuletzt habe die Umsetzung der Datenschutzverordnung einiges an Arbeit 

verursacht.  
 
Anhand einer Präsentation gibt er einen Überblick über das aktuelle An-

gebot der VHS und erwähnt dabei die erste Schulung der Ortsführer, die 
Kunstausstellung zu Pfingsten, langjährig laufende Sportkurse, das Ange-

bot einer Geologin für Kinder im Rahmen der Kinder-UNI und einige wei-
tere Kurse. 
 

Das Angebot an Reisen sei aufgrund rückläufiger Nachfrage etwas redu-
ziert worden. 
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Eine große Herausforderung werde zukünftig die Digitalisierung werden. 
Die Zahl der Online-Anmeldungen habe sich deutlich erhöht. Man nutze 

zunehmend moderne Kommunikationswege zur Kommunikation mit den 
Kursteilnehmern z.B. bei kurzfristen Terminausfällen. Für eine zukunfts-

orientierte Ausrichtung der VHS sei es erforderlich, dass die Kursräume in 
den Kommunen über W-LAN verfügen würden.  
 

Die VHS nimmt am 22. September 2018 an einem Digitalen Fachtag teil.   
 

Herr Bergmann bedankt sich abschließend für den Vortrag und stellt fest, 
dass die Erläuterung von Herrn Dr. Hantel das breite Angebot der VHS 
gezeigt hätten. 

 
  

  
 5 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 5.1. Gelsenwasser Stiftung 

 

In Nordkirchen sind mehrere Projekte von Kindergärten oder Schu-
len in 2018 durch Gelsenwasser gefördert worden. Das Budget für 

2018 ist damit erschöpft. 
 
 
5.2. Kindergartenausbau 

 

Der Bau des neuen Kindergartens an der Mühlenstraße hat begon-
nen. Die Renovierung des Wilkmann-Hauses hat ebenfalls begon-
nen, so dass die Übergangsgruppe zum 1.8.2018 dort starten kann. 

In Südkirchen gehen die Arbeiten in den Schemkämper-Wohnungen 
ebenfalls voran. Die Investorenausschreibung für den Neubau einer 

Viergruppigen-Einrichtung in Südkirchen läuft mit Frist bis Anfang 
August. Im September soll dann darüber entschieden werden.  

 

  
  
 6 Anfragen der Ausschussmitglieder 

  

 6.1. Besichtigung der Gesamtschule 
 

Frau Spräner fragt nach, ob die geplante Besichtigung der Johann-
Conrad-Schlaun Schule für den Bauausschuss oder für den Famili-
enausschluss angedacht sei. 

 
Herr Bergmann erklärt, dass die Besichtigung für den 13. September 

2018 geplant sei.  
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6.2. Glasfaserausbau 

 

Herr Tepper erkundigt sich nach dem Stand des Glasfaserausbaus. 
Herr Bergmann erklärt, dass die Tiefbau-Maßnahmen beendet sei-

en, so dass die Arbeiten zum Glasfaserausbau nicht mehr so ins 
Auge springen würden. 

 

  
  

 
 
 

 
Joachim Seidel    Klara Döbbelin-Südfeld 

Vorsitzender    Schriftführerin 
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